
Rechenschaftsbericht des Landesvorstandes der Partei DIE LINKE. Niedersachsen 1 

vom März 2019 bis März 2021 2 

 3 

Zusammensetzung des Landesvorstandes: 4 

Der Landesvorstand (LaVo) der Partei DIE LINKE. Niedersachsen wurde auf der 1. Tagung des 7. 5 

Landesparteitags am 02./03. März 2019 in Hannover gewählt und setzt/e sich wie folgt 6 

zusammen: 7 

Geschäftsführender Landesvorstand (GF-LaVo): 8 

Landesvorsitzende:   Heidi Reichinnek (KV Osnabrück-Stadt) 9 
 Lars Leopold (KV Hildesheim) 10 

 11 
stv. Landesvorsitzende:   Ursula Weisser-Roelle (KV Braunschweig) 12 
     Thorben Peters (KV Lüneburg) 13 
 14 
Landesgeschäftsführer:                 Christoph Podstawa (KV Lüneburg) 15 
 16 
Landesschatzmeister:                        Hans-Georg Hartwig (KV Braunschweig) 17 
stv. Landesschatzmeisterin:          Anne Zimmermann (KV Wolfsburg) 18 
 19 
Weitere Mitglieder des GF-LaVo  20 
(im Landesvorstand gewählt):  Rita Krüger (KV Hildesheim) 21 
 22 

Weitere Landesvorstandsmitglieder: Agnes Hasenjäger (KV Hannover), Stephan Marquardt (KV 23 
Hameln-Pyrmont), Behiye Uca (KV Celle), Maik Brückner (KV Hildesheim), Ann-Christin Huber (KV 24 
Osnabrück-Stadt), Salim Hemeed (KV Hannover), Kathrin Otte (KV Lüneburg), Johannes Drücker (KV 25 
Hannover), Daphne Weber (KV Hildesheim), Franziska Junker (KV Leer) 26 

Mitgliederentwicklung: 27 

Die Mitgliederzahlen der LINKEN. Niedersachsen stagnieren, weisen jedoch einen leicht positiven Trend 28 
auf. Mit 3.141 Mitgliedern (Stand: 31.12.2020) bewegen wir uns weiter über der „3000-er Marke“. 29 
Insgesamt konnten zwischen dem 31.12.2019 und dem 31.12.2020 350 Neueintritte verzeichnet 30 
werden. Rechnerisch wurde dadurch der Austritt von über 279 Genoss*innen kompensiert. Hier sind 31 
die Partei und insbesondere der LaVo sowie die Kreisvorstände weiterhin gefordert, für ein besseres 32 
Parteiklima auf Landes- und Kreisebene zu sorgen und insbesondere mit jeder/jedem einzelnen 33 
austrittswilligen Genoss*in persönlich zu sprechen, um mögliche Gründe für diesen Schritt in Erfahrung 34 
zu bringen und im besten Fall einen Verbleib der betreffenden Mitglieder in der Partei zu erreichen.  35 

 36 

Eine Detailübersicht zur Mitgliederentwicklung vom 31.12.2020 ist in der Anlage beigefügt. 37 



Landesparteitage:  38 

Auf der 1. Tagung des 7. Parteitages in Hannover am 02./03.03.2019 wurde ein umfangreicher 39 

Leitantrag verabschiedet. Die Grußworte hielten die Parteivorsitzenden Katja Kipping und Bernd 40 
Riexinger.   41 

Auf der 2. Tagung des 7. Parteitages in Braunschweig am 15.02.2020 wurde in einem 42 

umfangreichen Arbeitspapier des LaVo die bisherige Umsetzung des o.a. Leitantrags evaluiert. Unsere 43 
Genossin Amira Mohamed-Ali, Bundestagsabgeordnete und frisch gewählte Vorsitzende der 44 
Bundestagfraktion, hielt ein kämpferisches Grußwort. 45 

LaVo-Klausuren am 16./17.03.2019 und am 05./06.12.2020: 46 

Zu Beginn der LaVo-Amtsperiode fand im DGB-Bildungszentrum in Hustedt bei Celle eine 2-tägige LaVo-47 
Klausuren statt. Dort haben wir für den LaVo eine Geschäftsordnung (GO) beschlossen und personelle 48 
Zuständigkeiten (Regionsverantwortliche) festgelegt. Rita Krüger wurde in den GF-LaVo gewählt. 49 
Inhaltlich haben wir uns darauf verständigt zwei landesweite Kampagnen zu fahren – die 50 
Pflegekampagne und die Mietenkampagne. Hierzu wurden zwei Arbeitsgruppen (AGs) gebildet. Darüber 51 
hinaus wurden die weiteren AGs „Wahlkampf“; „Parteientwicklung“ und „Öffentlichkeitsarbeit“ 52 
eingerichtet. 53 

Die für März 2020 geplante Klausur musste pandemiebedingt verschoben werden und fand dann im 54 
Rahmen der geltenden Hygienemaßnahmen ebenfalls in Hustedt statt. Schwerpunkte der Klausur waren 55 
die Beratungen und Beschlussfassungen zum Leitantrag für den 8. Parteitag im Februar 2021 sowie 56 
zum Kommunalwahlrahmenprgramms für die Kommunalwahl 2021. Letzteres ist in einem breit 57 
angelegten Partizipationskonzept bereits in den Regionen beraten worden, so dass etliche 58 
Änderungsvroschläge bzw. -anträge hierzu vorlagen, die zu diskutieren waren. Die umfangreiche 59 
Antragslage ließ eine abschließende Beschlussfassung des Programms auf der Klausur nicht zu, so dass 60 
diese in einer gesonderten Videokonferenz des LaVos erfolgen musste. 61 

Landesvorstandssitzungen: 62 

Im Berichtszeitraum haben 25 LaVo Sitzungen stattgefunden (7 Sitzungen in 2019; 14 Sitzungen in 63 
2020 sowie 4 Sitzungen in 2021). Pandemiebedingt erfolgten 12 Sitzungen als Video-Konferenzen. Die 64 
Protokolle der Sitzungen sind auf unserer Webseite (www.dielinke-nds.de) eingestellt und einsehbar. 65 
Die Anzahl der Sitzungen zeigt, dass die Herausforderungen durch die Pandemie eine deutlich höhere 66 
Arbeitsbelastung bedeutet hat. Über „Politische Stunden“ hat der Landesvorstand zudem inhaltliche 67 
Impulse von innerhalb und außerhalb der Partei aufgegriffen und diskutiert. Diese über den 68 
Informationsgehalt hinaus nutzbar zu machen, bleibt dabei Ziel und Aufgabe. Eine Übersicht zur 69 
Teilnahme der LaVo-Mitglieder an den jeweiligen Sitzungen findet sich in der Anlage. Der Vollständigkeit 70 
halber sei an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass die Übersicht zur Teilnahme an den Sitzungen keine 71 
Aussagekraft darüber hat, wie sich die einzelnen LaVo-Mitglieder tatsächlich in die inhaltliche und 72 
organisatorische Arbeit des LaVos eingebracht haben.  73 

Geschäftsführende LaVo-Sitzungen: 74 

Insgesamt fanden in dieser Amtsperiode 26 Sitzungen des geschäftsführenden LaVo statt (2019: 8; 75 
2020: 15 ; 2021 bisher: 3). Alle Arbeitsergebnisse des geschäftsführenden LaVo sind im internen LaVo-76 
Bereich der Landeswebsite in den jeweiligen Protokollen abgelegt. Die Corona-Situation hat auch den 77 
organisatorischen Aufwand für den geschäftsführenden Landesvorstand deutlich erhöht. Die Taktung 78 
der Sitzungen konnte nur durch großes Engagement durchgehalten werden. Die Teilnahme der 79 
jeweiligen LaVo-Mitglieder an den Sitzungen findet sich in der Anlage. 80 

 81 

 82 

http://www.dielinke-nds.de/


Landesausschusssitzungen:   83 

Im Berichtszeitraum fanden 9 Landesausschusssitzungen - davon 7 in Präsenz und 2 aufgrund der 84 
Corona-Pandemie digital - statt, die in enger Zusammenarbeit mit der Landesgeschäftsstelle und dem 85 
Präsidium des Landesausschusses vorbereitet wurden. Die Aufstellung des Haushalts, die Begleitung 86 
der beiden Kampagnen „Pflege“ und „Miete“; die Aufstellung/Wahl einer „Wahlkampf und 87 
Kulturkommission (WKK)“ sowie die Beratung des Kommunalwahlrahmenprogramms sind/waren die 88 
wesentlichen Arbeitsschwerpunkte. Inhaltlich setzte der Landesausschuss dieses Jahr zahlreiche 89 
landespolitische Themen in den Fokus, so wurden externe Experten zu Landwirtschaft- und 90 
Bildungspolitik eingeladen, um nur die jüngsten Beispiele zu nennen. In den letzten Monaten befasste 91 
sich der Landesausschuss intensiv mit der abschließenden Beschlussfassung des 92 
Kommunalwahlrahmenprogramms. 93 
 94 

Kreisverbände & Regionalisierung:  95 

Die ersten Planungen für eine Regionalisierung DER LINKEN. Niedersachsen erfolgten bereits auf der 96 
LaVo-Klausur Anfang 2018 in Heideruh, die danach fortlaufend weiterentwickelt wurden. Ziel ist nicht 97 
die Einrichtung eines weiteren satzungsmäßigen Organs „Regionalversammlung“ in unserem 98 
Landesverband, sondern die gegenseitige Unterstützung von benachbarten Kreisverbänden sowohl  99 
inhaltlich (z.B. gemeinsame kommunalpolitische Aktivitäten, gemeinsame Veranstaltungen) oder 100 
organisatorisch bei der gegenseitigen Unterstützung der Mitgliederverwaltung oder auch der 101 
Kassenführung.  102 
 103 
Auf der LaVo-Klausur wurden folgende Regionsverantwortliche festgelegt: 104 
• Region 1: AUR, WTM, LER, FRI, Wesermarsch, OL, OL-Land, DH, DEL - verantwortlich: Hans-Henning     105 
    Adler, Franziska Junker, Haimo Stiemer 106 
• Region 2: Bentheim, Emsland, OS, OS-Land, CLP, VEC - verantwortlich: Ann-Christin Huber, Heidi 107 

    Reichinnek 108 
• Region 3: CUX, OHZ, ROW, STD, VER verantwortlich: Agnes Hasenjäger, Salim Hemeed 109 

• Region 4: CE, Harburg-L., HK, DAN, LG, UE - verantwortlich Thorben Peters, Kathrin Otte, Behiye Uca 110 

• Region 5: HM, HI, NI, H, SHG – verantwortlich: Johannes Drücker, Rita Krüger 111 
• Region 6: BS, GF, HE, PE, SZ, WF, WOB - verantwortlich: Hans-Georg Hartwig, Ursula Weisser-Roelle, 112 

Anne Zimmermann 113 
• Region 7: Gö, GS, HOL, NOM - verantwortlich: Lars, Leopold, Stephan Marquardt, Daphne Weber 114 

 115 
Die Verantwortlichkeiten von LaVo-Mitgliedern sind als überörtliche Unterstützung gedacht. 116 
Grundsätzlich sollen sich die einzelnen Regionen jedoch möglichst selbst organisieren, was zum Teil 117 
schon erfolgt ist.  118 
Um auch während der Corona-bedingten Einschränkungen in Kontakt zu bleiben und eine Vernetzung 119 
der Kreisverbände untereinander zu ermöglichen sowie politische Themen und Organisation vor Ort zu 120 
diskutieren, findet jeden 3. Mittwoch im Monat die Kreisvorständekonferenz über Zoom statt, die bisher 121 
sehr gut angenommen wird. Weitere Angebote fanden 2020 im Rahmen der Reihe „Die LINKE. 122 
Niederachsen vernetzt sich“ statt, auch 2021 organisiert der Landesverband thematische 123 
Videokonferenzen für Mitglieder und Interessierte. 124 
 125 

Kampagnen: 126 

 127 

• Pflegekampagne: 128 

Der Protest gegen die Pflegekammer erzielte wichtige Erfolge. Nach der Abschaffung der 129 
Zwangsbeiträge konnte eine Befragung der Mitglieder der Kammer erkämpft werden, in deren Folge die 130 
Abwicklung der Pflegekammer erreicht wurde. Es gibt, auch durch unsere Mithilfe eine landesweite 131 
Vernetzung der Pflegenden. So sind in über 20 KV lokale Pflegebündnisse gebildet worden, die sich lose 132 



im Pflegebündnis Niedersachsen organisiert haben und landesweit Aktionen planen. In 7 133 
Pflegekonferenzen, welche teilweise pandemiebedingt als Online-Konferenzen durchgeführt wurden, 134 
haben wir gemeinsam mit Pflegenden diskutiert, Positionen erarbeitet und Aktionen geplant. Die 135 
Konferenzen wurden in erfolgreicher Zusammenarbeit mit Pia Zimmermann, pflegepolitische Sprecherin 136 
unserer Bundestagsfraktion, organisiert und durchgeführt. Aus dem LaVo haben sich Kathrin Otte sowie 137 
Rita Krüger in herausragender Weise eingebracht und die Arbeit der Pflegekampagne koordiniert sowie 138 
die Vernetzung der Pflegenden mit vorangetrieben. Bei Protestkundgebungen der Pflegenden, zu denen 139 
wir auch als Landesverband mobilisiert haben, haben wir als Partei immer prominent sprechen dürfen. 140 
So war u.a. unser Landesvorsitzende Lars Leopold auf mehreren Demonstrationen/Kundgebungen in 141 
Stade, Osnabrück und Hannover als Redner vertreten. 142 

• Mietenkampagne: 143 

Erste Aufgabe der AG Mieten und Wohnen war es, ein landespolitisches Konzept zu entwickeln. Dabei 144 
stand unser mietenpolitischer Dreiklang aus Mietendeckel, Schaffung von sozialem Wohnraum und 145 
Enteignung im Fokus. Hierzu wurde ein Flyer entwickelt und bei Landesveranstaltungen an die 146 
Kreisverbände verteilt. Im Rahmen der Kampagne sollte zum einen Öffentlichkeit hergestellt und zum 147 
anderen die Mitgliedschaft aktiviert werden. Hervorzuheben sind dabei zwei Pressekonferenzen (zu 148 
Mietsteigerungen und unserem mietenpolitischen Dreiklang sowie zur Bodenpolitik) und die mediale 149 
Resonanz darauf. Auch die Startaktion, ein Protestzelten in Hannover, inklusive Miethai wurde sehr gut 150 
aufgenommen. Der Miethai wurde auch von einigen Kreisverbänden für eigene Aktionen genutzt. 151 
Trotz dieser guten Ansätze muss das Thema weiter in die Breite der Partei getragen werden. Dafür sind 152 
in diesem Jahr eine Petition an den Landtag, ein Video zum Mietendeckel und eine Broschüre für 153 
kommunale Mandatsträger*innen mit Musteranträgen und Anfragen geplant. Das Thema wird uns in 154 
Niedersachsen auch über die Wahlen begleiten. 155 
 156 
Weitere Aktivitäten mit Unterstützung des Landesvorstandes (Auswahl): 157 
 158 

• Demonstration gegen den AfD-Parteitag (30.9.19 / 12.9.20) 159 

• NoNPG / Bündnisarbeit „Volksbegehren Artenvielfalt“ 160 

• Aktionen „Rheinmetall entwaffnen!“ 161 

• Vernetzung gegen das Manöver Defender  162 

• Migrantifa-Demo (18.7.20) 163 

• Unterstützung der Arbeitskämpfe der Belegschaften bei SITECH; der GILDE-Brauerei 164 

sowie der Meyer-Werft 165 

• Langjährige Mitglieder 166 

Beschlossen wurde im Landesvorstand die Durchführung der Planung einer Veranstaltung für 167 
langjährige Mitglieder. Diese war ursprünglich für Herbst letzten Jahres bzw. Anfang diesen 168 
Jahres vorgesehen. Mit politischen und kulturellen Beiträgen wollten wir uns für das 169 
Engagement und die Unterstützung langjähriger Mitglieder bedanken. Die konkrete Planung 170 
wurde pandemiebedingt seitens der hierfür eingerichteten AG einvernehmlich vorerst 171 
eingestellt.  172 

• Gegendemos gegen Corona-Leugner am 13. Und 21.11.2020 in Hannover 173 

• Demo zum Ausstieg aus Öl- und Gasförderung (27.1.21) 174 

 175 



Pressearbeit: 176 

Die Pressearbeit konnte in dieser Amtsperiode des Landesvorstandes erneut erheblich verbessert 177 
worden. Durchschnittlich gehen 2-3 Pressemitteilungen pro Woche über den Landespresseverteiler an 178 
die Medien und werden parallel auf der Landeswebsite www.dielinke-nds.de dokumentiert. 179 
Hervorzuheben ist, dass es dem Landesverband erstmals gelungen ist, außerhalb von Wahlkämpfen in 180 
den Landesmedien Themen zu setzen und zu folgenden Themen zitiert zu werden. (Themen: 181 
Pflegekammer, Pflegenotstand, Forderungen der Mietenkampagne, Asse II, Mindestlohnbetrug, 182 
Schuldenbremse, Meyer-Werft, Landwirtschaft) Darüber hinaus konnte eine Vielzahl der 183 
Pressemitteilungen in diversen Online-Presseportalen erfolgreich untergebracht werden.  184 

Die Meldungen des Landesverbands werden auch immer mehr in den sozialen Medien eingestellt. 185 
Hierfür ist u.a. bei Facebook ein Redaktionsplan erstellt worden, nachdem die jeweiligen Beiträge 186 
eingestellt werden. Zudem ist ein Budget zur kostenpflichtigen Bewerbung einzelner Beiträge eingeplant 187 
und genutzt worden, um die Reichweite der betreffenden Beiträge zu erhöhen. Auch Instagram wird seit 188 
dieser LaVo-Amtsperiode intensiv genutzt. Alles in allem bleibt festzuhalten, dass die 189 
Öffentlichkeitsarbeit in ehrenamtlicher Hand eine große Herausforderung darstellt, aktuell aber auf 190 
einem guten Weg ist. 191 
Für die Wahlkämpfe im Jahr 2021 sind seitens des Landesausschuss bereits die Haushaltsmittel für eine 192 
befristete (ca. 6 Monate) hauptamtliche Teilzeitstelle für die Öffentlichkeitsarbeit bereitgestellt worden. 193 
Im künftigen Landesvorstand sollte geklärt werden, wie wir die Website mit ehrenamtlichen Kräften 194 
weiter auf aktuellem Stand halten und unsere Aktivitäten in den sozialen Medien weiter ausbauen 195 
können.  196 
 197 

Newsletter 198 

Seit August 2018 gibt es den Linken Newsletter Niedersachsen, der ungefähr alle 6 Wochen in 199 
elektronischer Form an alle Genoss*innen sowie bei Anforderung auch an Sympathisant*innen versand 200 
wird. Er bietet einen Überblick über aktuelle Pressemitteilungen, geplante Veranstaltungen und Berichte 201 
zu politischen Themen und Aktionen der Partei. Ziel ist es hier, mehr Genoss*innen dazu zu motivieren, 202 
mit eigenen Beiträgen im Newsletter in Erscheinung zu treten. 203 

Mitgliederzeitung „Mit LINKS!“ 204 

Der Landesausschuss beschloss 2019, dass der Landesverband eine eigene Parteizeitung entwickeln 205 
soll. Seit dem Beschluss sind drei Printausgaben veröffentlicht worden. Hierfür konnten Autor*innen 206 
aus der gesamten Parteimitgliedschaft gewonnen werden. Nach dem Erscheinen der ersten Ausgabe 207 
fand eine umfassende Überarbeitung des Layouts statt. Zudem ging der zugehörige Blog 208 
„http://mitlinks-nds.de/“ an den Start. Layout und Blog werden aktuell von der Medienagentur KRASS 209 
erstellt und betreut. Im Blog werden sowohl die Artikel aus den Ausgaben sowie zusätzliche Beiträge 210 
veröffentlicht. Er verzeichnet bis zu 3.000 Aufrufe pro Monat. Die dritte Ausgabe wurde zudem an alle 211 
Mitglieder per Post verschickt. Ziele der Zeitung sowie des Blogs sind es, über Themen der Aktivitäten 212 
der LINKEN Niedersachsen zu informieren und die solidarische Diskussionskultur in der Partei zu 213 
stärken. Alle Interessenten sind jederzeit eingeladen, sich an diesem Projekt zu beteiligen. 214 
 215 
Landesbildungskommission (LaBiKo): 216 

Die LaBiKo ist eine Kommission des Landesvorstands und wurde u.a. mit Neumitgliederseminaren und 217 
einer Marxschulung über einen Einjahreszeitraum gut geführt. Durch das Ausscheiden von beiden 218 
bisherigen Leitenden aus dieser Funktion fand eine Reorganisation samt einer neuen Entsendung zur 219 
Kommission für politische Bildung, KpB,statt. Seitdem bereitet sich die LaBiKo aktuell auf die 220 
Entwicklung von Seminaren zur Wahlunterstützung vor. Ein Antrag zur Aufnahme der LaBiKo-Definition 221 
in die Landessatzung liegt zum LPT vor. 222 

http://www.dielinke-nds.de/


Europawahlkampf 223 

Um den Europawahlkampf in unserem Flächenland auf eine breite Basis zu stellen und auch kleine 224 
Kreisverbände auf dem „platten Land“ einzubinden, wurde eine Wahl und Kulturkommission zur und 225 
Organisation der Europawahlen in Niedersachsen eingesetzt. Diese arbeitete mit mehreren 226 
Beteiligungsmöglichkeiten, damit sich die Mitglieder mit ihren Ideen, Ansprüchen und wünschen 227 
beteiligen konnten und probierte auch verschiedene neue Werkszeuge aus, di in zukünftigen 228 
Wahlkämpfen evtl. noch weiterentwickelt werden können. Die WKK entschied sich von vielen 229 
vorgefertigten Publikationen und Materialien der Bundespartei abzuweichen, da wir als Niedersachsen 230 
das Gefühl hatten, dass der Wahlkampf vor allem auf einen Urbanen – städtisch geprägten Wahlkampf 231 
ausgerichtet war und unser Flächenland mit vielen kleinen und ländlich geprägten Regionen nicht 232 
widerspiegelt. Zur öffentlichen Kommunikation wurde auch ein eigens für Niedersachsen erstelltes 233 
Video produziert, in dem die besonderen Herausforderungen in der Fläche und Linke Lösungsvorschläge 234 
präsentiert wurden. 235 
Um unsere Kreisverbände im Wahlkampf noch direkt zu unterstützen, wurde durch die WKK 236 
flächendeckende Aktionstage koordiniert, damit personell schwächere Kreisverbände durch stärkere 237 
unterstützt werden konnten. Auch wurden Aktionskarten entwickelt, die verschiedenste Aktionen zur 238 
Öffentlichkeitsarbeit beschreiben und durchführt erstellt. Zudem gab es eine gut koordinierte 239 
Beteiligung von Podiumsdiskussionen, die große Pflegekonferenz und den Wahlkampfabschluss in 240 
Hannover. 241 
 242 
Zusammenarbeit mit den 5 Linken MdB aus Niedersachsen: 243 

 244 

Zur Vernetzung mit unseren fünf Bundestagsabgeordneten haben Mitglieder des geschäftsführenden 245 
Landesvorstandes an Sitzungen der Landesgruppe teilgenommen. Hier standen vor allem der Austausch 246 
zu geplanten Aktivitäten sowie Synergieeffekte der Arbeit des Landesvorstandes und der Landesgruppe 247 
im Vordergrund. Die Bundestagsabgeordneten haben durch gemeinsame Pressemitteilungen, Beiträge 248 
in Newsletter und Parteizeitung oder bei Veranstaltungen ihre Expertise in die Partei getragen. 249 
 250 

Zusammenarbeit mit der linksjugend [ˈsolid] Niedersachsen 251 

Die Zusammenarbeit mit dem Jugendverband konnte ausgebaut und intensiviert werden. 252 
Die strukturelle Veränderung durch die Einführung eines in der Satzung verankerten jugendpolitischen 253 
Sprechers hat einen Beitrag dazu geleistet. Neben den gewählten Linksjugend-Mitgliedern im Vorstand 254 
bringen sich auch andere Aktive immer wieder in die Arbeit des Vorstands ein und unterstützen z.B bei 255 
der Social-Media Arbeit oder vertreten uns in Bündnissen und Initiativen. 256 
Auch in die Kampagnen der Landespartei, insbesondere in die Mietenkamapgne, haben sich 257 
Genoss*innen der Linksjugend [solid] Niedersachsen tatkräftig eingebracht. So wurde gemeinsam in 258 
vielen niedersächsischen Städten die „Miethai“-Aktion durchgeführt, bei der mit Zelten und einem 259 
großen aufblasbaren Miethai, u.a. vor der Universität in Hannover und auf dem Osnabrücker Markt, 260 
gegen den Mietenwahnsinn demonstriert wurde. Die Mitgliederentwicklung des Jugendverbands ist 261 
weiterhin stabil. Im Jahr 2020 war der niedersächsische Landesverband der Linksjugend erstmals der 262 
zweitgrößte bundesweit, direkt nach dem in NRW. Seit Ende letztens Jahres laufen Vorbereitungen für 263 
eine eigene Jugendwahlkampagne zur Kommunalwahl. Mit dieser soll ein Beitrag dazu geleistet werden, 264 
eine starke LINKE in Niedersachsens Kommunen zu verankern. Schwerpunkte der Kampagne sollen die 265 
für junge Menschen besonders wichtigen Themen Mobilität und Mietenpolitik sein. Aktionsformen und 266 
Materialen, sowie ein eigenes Jugendwahlprogramm wurden in mehreren Basis-Konferenzen erarbeitet, 267 
bei denen auch Workshops zu den Handlungsspielräumen von Kommunalpolitik in verschiedenen 268 
Politikfeldern angeboten wurden. 269 


